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Fastenandacht 
„Gott, mein guter Spiegel“

Lied

Dialog: Einer mit Fernglas, einer mit Spiegel: Der Blick durch das Fernglas und von oben herab ist viel „toller“, als der in den Spiegel...
Gebet und Überleitung

Doppel-Text: „Wenn ich herumschaue – wenn ich in den Spiegel schaue“ (Anlage S. 2)
Lied

Schriftstelle: Zachäus und Jesus (Lk 19,1-9)
Ansprache:
- Zachäus, der Oberzöllner von Jericho, kann auf die Leute in Jericho „herunterschauen“: Ich bin der Ober-Zöllner! Ich hab Geld! Ich kann Andere kommandieren! Und ihr seid ... - Aber er ist deswegen auch einsam, er sehnt sich nach etwas Anderem.

- Da kommt Jesus in die Stadt. Z. will ihn unbedingt sehen.

- Er macht es, wie er es auch sonst gewohnt ist: Er will sich die Sache von oben herab anschauen!

- Jesus aber ...
- Als Jesus ihn besucht und mit ihm spricht, da ist es Z., als ob Jesus in sein Herz sehen könnte.

  Er spürt: Jesus ist wie ein guter Spiegel, in den er schauen darf, in dem er nun auch sieht, 

  was er im Leben nun anders machen will. 

Lied

Kinder bekommen jeweils einen kleinen Spiegel (2x3 cm; Glaserei) evtl. mit Aufschrift/Aufkleber hinten: „Gott, mein guter Spiegel, in dem ich mich anschauen kann“ 
Anleitung zu einer kurzen Spiegel-Meditation
Fürbitten, Vaterunser

Segen

Lied








(PR Josef Six, D Klaus Klonowski)

Wenn ich herumschaue – wenn ich in den Spiegel schaue ...
A = „Herumschauer“: von einem Hocker/Stuhl/Haushaltsleiter aus mit Beobachter-Miene  auf die Andern/Teilnehmer herabschauen

B = „Spiegel-Schauer“: mit einem Spiegel vor den Augen.
A Wenn ich um mich herum schaue,

sehe ich manchmal Andere in der Klasse,

die den Unterricht gestört haben.

B Wenn ich in den Spiegel schaue,

sehe ich, dass ich auch manchmal zu den Störern gehört habe.

A Wenn ich um mich herum schaue,

sehe ich manchmal Andere in der Klasse,

die gelogen haben.

B Wenn ich in den Spiegel schaue,

fällt mir ein, dass ich auch einmal nicht die Wahrheit gesagt habe.

A Wenn ich um mich herum schaue,

sehe ich manchmal andere in der Klasse,

die sich bei der Lehrerin eingeschmeichelt haben.

B Wenn ich in den Spiegel schaue, 

muss ich zugeben: Ich war auch ein paar Mal dabei.

A Wenn ich um mich herum schaue,

sehe ich manchmal Andere in der Klasse,

die einfach keine Hausaufgabe machen wollten.

B Wenn ich in den Spiegel schaue,

merke ich: Ich hatte auch manchmal keine Lust dazu.

A Wenn ich um mich herum schaue,

sehe ich manchmal Andere in der Klasse,

die richtig gemein sind.

B Wenn ich in den Spiegel schaue,

muss ich zugeben, 

dass ich auch manchmal gemein war.

A Wenn ich um mich herum schaue,

sehe ich manchmal Andere in der Klasse,

die haben viele Fehler.
B Wenn ich in den Spiegel schaue, 

muss ich zugeben: Ich habe auch Fehler.

